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Vogter Dorffasnet am 13.02.2026 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 13.02.2026 findet wieder die traditionelle Vogter Dorffas-
net statt.
Für die Dorffasnet, insbesondere für den Umzug, ist ein ent-
sprechendes Sicherheitskonzept erforderlich, das in enger Ab-
stimmung mit den Vereinen, der Polizei, der Feuerwehr, sowie 
dem Landratsamt erarbeitet wurde. Dieses beinhaltet unter 
anderem den Einsatz von verkehrslenkenden Maßnahmen 
sowie  Betonpollern, um einen sicheren und unbeschwerten 
Verlauf der Veranstaltung zu gewährleisten.
Nach dem Umzug wird die Strecke, wie bisher auch, wie-
der freigegeben. Die Sperrungen im Bereich der Schul- und 
Kirchstraße sollen nach dem Umzug aufgebaut und bis 24.00 
Uhr aufrechterhalten werden. Die Sperrungen betreffen in der 
Schulstraße den Abschnitt vom Gebäude Schulstraße 6 bis 
zum Kreuzungsbereich mit der Kirchstraße und in der Kirch-
straße den Abschnitt von der Kirche bis zum alten Friedhof.
Insbesondere bei den direkten Anwohnerinnen und Anwoh-
nern bitten wir um Verständnis für die geplanten Sicherheits-
maßnahmen und gegebenenfalls damit einhergehende Ein-
schränkungen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Der Plan ist auch auf der Homepage der Gemeinde einsehbar 
(www.gemeinde-vogt.de).

Wertstoffhof am 13.02.2026 geschlossen
Aufgrund der Dorffasnet ist der Wertstoffhof am Freitag, den 
13.02.2026, geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis.

Hinweis zur Landtagswahl:
Beim Versand der Briefwahlunterlagen wurden vereinzelt nicht 
korrekte Wahlbriefumschläge mitversandt. Auf der Rückseite 
dieser Umschläge ist fälschlicherweise angegeben, dass der 
verschlossene blaue Stimmzettelumschlag in den Wahlbrief-
umschlag einzulegen ist.
Richtig ist: Es handelt sich um einen weißen Stimmzettelum-
schlag, der in den Wahlbriefumschlag einzulegen ist.
Die betroffenen Wahlbriefumschläge können trotzdem verwen-
det werden. Dieser Hinweis dient lediglich dazu, Unsicherhei-
ten und Missverständnisse zu vermeiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.700 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichenZeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) 
für das Haupt-/Standesamt und  
Sekretariat des Bürgermeisters

Vollzeit, unbefristet

Ihre Aufgaben
• Standesamt
• Friedhofsverwaltung
• Rentenangelegenheiten
• Redaktion Mitteilungsblatt
•  allgemeine Sekretarioatsaufgaben im Vorzimmer des 

Bürgermeisters

Ihr Profil
• Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellte/n
• Verantwortungsbewusstsein und genaues Arbeiten
• kundenfreundliches Auftreten
• Teamfähigkeit

Wir bieten
•  die Möglichkeit, selbstständig und eigenverantwortlich 

zu arbeiten
•  ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem kol-

legialen und engagierten Team
•  eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 8 TVöD, Zei-

ten vorheriger Tätigkeiten werden bei der Einstufung 
berücksichtigt

• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Firmenfitness über „EGYM/Wellpass”
• Sachwertkarte
•  zusätzliche Altersvorsorge und vergünstigte Tarife in der 

Krankenzusatzversicherung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Bitte 
senden Sie uns diese bis spätestens 01.03.2026 zu. Für 
weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kontakt
Bürgermeister Herr Smigoc 07529 209-21
Hauptamtsleiterin Frau Krebs 07529 209-31
Gemeinde Vogt
Kirchstraße 11
88267 Vogt
www.gemeinde-vogt.de

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr Mit-
teilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr gerne 
beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie kümmern sich 
gerne darum: 07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Ahndung von Parkverstößen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
uns erreichen vermehrt Beschwerden über verschiedenste 
Parkverstöße und unzulässig abgestellte Fahrzeuge.
Solche Verstöße, wie etwa das Parken auf Gehwegen, sind 
nicht nur ärgerlich für die NutzerInnen der Gehwege, son-
dern beeinträchtigen auch die Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmenden.
Um ein sicheres und rücksichtsvolles Miteinander zu gewähr-
leisten, sehen wir uns daher gezwungen, gemeldete Parkver-
stöße, die eine Ordnungswidrigkeit darstellen, konsequent zu 
verfolgen.
Wir möchten Sie hierüber informieren und bitten Sie, ord-
nungsgemäß zu parken - in Ihrem eigenen Interesse und im 
Interesse aller VerkehrsteilnehmerInnen.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 

 
 

  
 

Aufgrund von Beschwerden weist die Gemeinde-
verwaltung zur Erinnerung auf die Pflichten als 
Tierhalter/in hin: Hundekot auf Gehwegen, in 
fremden Gärten und landwirtschaftlichen Wie-
sengrundstücken aber auch in öffentlichen An-

lagen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und darf nicht sein.
Insbesondere auf landwirtschaftlichen Wiesengrundstücken 
ist Hundekot nicht nur ein unerwünschtes Ärgernis. Die Ver-
unreinigung von Grünland mit Hundekot kann auch eine große 
Gefahr für die Gesundheit von Nutztieren darstellen.
Alle Hundehalter/innen sind verpflichtet, die Hinterlassen-
schaften Ihrer Vierbeiner mitzunehmen und als Abfall im eige-
nen Mülleimer oder in den dafür vorgesehenen Entsorgungs-
stationen (Dogstations) zu entsorgen. Bitte werfen Sie die 
Tütchen auch nicht in die freie Landschaft, in die Büsche oder 
in den Wald, sondern in die Entsorgungsstationen (Dogsta-
tions), die im Ortsgebiet bereitstehen.
Wir möchten uns gleichzeitig bei all jenen Hundebesitzer/in-
nen bedanken, die diese Regel einhalten und keinerlei Anlass 
zu Beschwerden geben.
Ihre Gemeindeverwaltung

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 19.01.2026
Teilnahme der Gemeinde Vogt bei der Zukunftskommune 
der Energieagentur Oberschwaben
Die Gemeinde Vogt hat sich über viele Jahre beim Europe-
an Energy Award (eea) beteiligt, einem vom Umweltminis-
terium Baden-Württemberg bezuschussten Qualitätsma-
nagementsystem und Zertifizierungsverfahren, mit dem die 
Klimaschutzaktivitäten der Kommune erfasst, bewertet und 
regelmäßig überprüft werden. Zum 31.12.2025 wurde der eea 
eingestellt. Die Energieagentur Oberschwaben hat bereits in 
den vergangenen Monaten eine Alternative erarbeitet in Form 
der so genannten „Zukunftskommune“. In der Gemeinderats-
sitzung stellte Herr Walter Göppel, Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Oberschwaben, das Modell der „Zukunftskommu-
ne“ vor. Dabei soll der Grundgedanke und die Zielsetzung des 
eea fortgeführt werden, jedoch in schlankerer Form, praxiso-
rientierter, mit deutlich geringerem bürokratischem Aufwand. 
Im Vorfeld war das Energieteam über das Modell „Zukunfts-
kommune“ informiert worden und hatte dem Gemeinderat die 
Teilnahme empfohlen. Einstimmig stimmte der Gemeinderat 
der Teilnahme der Gemeinde Vogt bei der Zukunftskommune 
der Energieagentur Oberschwaben zu.
 
Einbahnstraßenregelung in der Kirchstraße – dauerhafte 
Einrichtung oder Wiederherstellung der früheren Regelung 
mit Verkehr in beide Fahrtrichtungen
Seit Mitte September 2025 war in der Kirchstraße versuchs-
weise eine Einbahnstraße eingerichtet. Parallel dazu erfolgte 

eine Gestaltung der Kirchstraße durch Leihmobiliar des Lan-
des. Diese Möblierung wurde bereits Anfang Dezember ab-
gebaut, da die Leihfrist endete und nicht verlängert werden 
konnte. Die Einbahnstraßenregelung galt noch. Hierüber wur-
de regelmäßig im Mitteilungsblatt und auf der Homepage be-
richtet. In der jetzigen Sitzung befasste sich der Gemeinderat 
damit, ob die Einbahnstraßenregelung auf Dauer bleiben oder 
die frühere Regelung mit Verkehr in beide Fahrtrichtungen wie-
derhergestellt werden soll. Nach eingehender Beratung wurde 
einstimmig beschlossen, die frühere Regelung mit Verkehr in 
beide Fahrtrichtungen wiederherzustellen. Des Weiteren wurde 
beschlossen, die Erarbeitung eines Möblierungskonzeptes im 
Rahmen der Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzep-
tes, die in der Sitzung vom 10.12.2025 beschlossen wurde, 
aufzugreifen. Die Verwaltung wurde zudem beauftragt, darauf 
hinzuwirken, dass die Kirchstraße nicht mehr vom Busverkehr 
genutzt wird.
Wir haben über diese Beratung und den Beschluss des Ge-
meinderats im Mitteilungsblatt vom 29.01.2026 bereits aus-
führlich informiert. Hierauf wird verwiesen.
 
Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle Ravensburger 
Straße
Das Regierungspräsidium Tübingen hat der Gemeinde mitge-
teilt, dass eine Fahrbahndeckenerneuerung im Zuge der Lan-
desstraße 325 in der Ortsdurchfahrt von Vogt in den nächsten 
Jahren durchgeführt werden soll. Dies betrifft den Straßen-
abschnitt zwischen der Einmündung Höferwiesen und dem 
Kreisverkehr. Nach derzeitigem Stand ist diese Fahrbahnde-
ckenerneuerung für 2027 oder 2028 angedacht. Das Regie-
rungspräsidium hat die Gemeinde um Mitteilung gebeten, 
ob in diesem Straßenabschnitt Tiefbauarbeiten vorgesehen 
sind, die zuvor gemacht werden sollten. Hierzu kommt ne-
ben Leitungsmaßnahmen die Frage, ob in diesem Zuge die 
Bushaltestelle Ravensburger Straße barrierefrei umgebaut 
werden soll. Diese Überlegung wurde auch im Rahmen des 
Fußverkehrschecks und dem Projekt „Qualitätserfassung von 
Ortsmitten in Baden-Württemberg“ angesprochen, an denen 
die Gemeinde 2023/2024 teilgenommen hatte. Sofern dies 
erfolgen soll, muss bereits zum jetzigen Zeitpunkt mit Planun-
gen begonnen werden, damit die Maßnahme rechtzeitig (vor 
bzw. im Zuge der Fahrbahndeckenerneuerung) durchgeführt 
werden könnte. Um fristgerecht Förderanträge einreichen zu 
können, wurde im Zuge der Honoraranforderung eine erste 
Kostenschätzung eingeholt und diese zur Kenntnis gegeben. 
Diese beläuft sich (ohne Förderung) auf ca. 504.000 €. An-
gesichts dieses Betrages wurde die Umbaumaßnahme hin-
terfragt. Gleichzeitig wurde die Chance, es jetzt im Zuge der 
Fahrbahnsanierung mitzumachen, als sehr sinnvoll erachtet. 
Der Gemeinderat stimmte bei zwei Gegenstimmen dem bar-
rierefreien Umbau der Bushaltestelle zu. Die Maßnahme soll 
in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium im Zuge der 
Fahrbahnsanierung erfolgen. Ein Planungsauftrag wurde auf 
der Grundlage des vorliegenden Honorarangebots an das 
Ingenieurbüro RSI erteilt. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die entsprechenden Förderanträge zu stellen und Kostenein-
sparpotenziale zu prüfen.
 
Sanierung kommunaler Sportstätten – Billigung der Teil-
nahme am Projektaufruf
Das Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung hat den 
Projektaufruf für die Sanierung kommunaler Sportstätten ge-
startet. Um hier einen Antrag stellen zu können, muss ein 
Mindestvolumen von 500.000 € erreicht werden. Für die Ge-
meinde kommt in Betracht, dieses Volumen durch eine Kom-
bination von Maßnahmen in den Hallen (Sirgensteinhalle und 
Allgäutorhalle), die in der mittelfristigen Finanzplanung vorge-
sehen wären, zu erreichen. Für eine Interessensbekundung / 
Antragstellung ist ein förmlicher Gemeinderatsbeschluss vor-
zulegen. Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst. Ob eine 
Aufnahme in das Programm tatsächlich erfolgt, kann noch 
nicht gesagt werden.
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Feststellung der Jahresrechnung 2024
Gemäß der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) ist von der Gemeinde eine Jahresrechnung (Jah-
resabschluss) aufzustellen. In der Jahresrechnung ist das 
Ergebnis der Haushaltswirtschaft nachzuweisen. Die Jah-
resrechnung ist durch einen Rechenschaftsbericht zu erläu-
tern. Die Jahresrechnung muss vom Gemeinderat förmlich 
festgestellt werden. Kämmerer Niklas Schmeinck erläuterte 
die Zahlen und Ergebnisse. Diese waren u. a. beeinflusst 
durch die Verschiebung / Verzögerung von Maßnahmen sowie 
durch Sondererlöse (Bauplatzverkäufe Baugebiet „Damoos-
erweg-Küchel“). Die Jahresrechnung wurde einstimmig vom 
Gemeinderat beschlossen. Sie wurde bereits im Mitteilungs-
blatt vom 22.01.2026 bekanntgemacht.
 
Zustimmung zur Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen
In der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg ist geregelt, 
dass in bestimmten Fällen eine förmliche Zustimmung des 
Gemeinderats für die Annahme von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen erforderlich ist. Einstimmig wur-
de der Annahme der Spenden, Schenkungen und ähnliche 
Zuwendungen zugestimmt.

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand 
gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die ein-
fachste Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Le-
bensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst drei 
exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewie-
sen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende 
ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder 
eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspen-
dedienst appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu 
spät für die gute Tat.
 
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mai-
land genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 
drei exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand.
 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Akti-
onszeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Inter-
essierte unter: www.blutspende.de/mailand
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten 
guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon 
dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abge-
nommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf 
sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen 
dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb von 12 
Monaten spenden.
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue 
Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: 
Wenige Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die 
eigene Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebens-
rettend sein kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der 
Region Hessen und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl 
an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 88267 VOGT
Montag, dem 02.03.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6
Jetzt Termin buchen:www.blutspende.de/termine

Ewald Arenz – Katzentage
Das Leben im Jetzt – Nach einem Seminar und einer gemein-
samen Nacht bescher ein Bahnstreik den Kollegen Paula und 
Peter einen unerwarteten Aufenthalt in einer fremden Stadt. 
Ausgerechnet in dieser Situation eine Auszeit vom Alltag – das 
könnte schwierig werden! Doch dann steifen sie wie Katzen 
durch Stadt und Umgebung und genießen die geschenkten 
Tage. Gelingt es ihnen, nicht nach dem Morgen zu fragen?
 
Simon Beckett – Knochenkälte
Das Skelett hängt in den Wurzeln einer mächtigen Fichte, die 
das Unwetter zu Fall gebracht hat. Das Wurzelwerk scheint 
über die Jahre in den verwesenden Körper eingewachsen zu 
sein und hält ihn fest umklammert wie in einer Umarmung. Dr. 
David Hunter ist während eines Wintersturm in einer kleinen 
Ortschaft in den Cumbrian Mountains gestrandet. Er ist hier 
unerwünscht, daran lassen die Bewohner von Edendale kei-
nen Zweifel. Beim Versuch, den grausigen Fund bei der Poli-
zei zu melden, stellt der forensische Anthropologe fest, dass 
der Sturm das Dorf von der Außenwelt abgeschnitten hat…
 
Rodeln Allgäuer Alpen
65 Rodelbahnen zwischen Lech und Bodensee
 
Info: Am Bromigen Freitag 13.02.2026 bleibt die Bücherei 
geschlossen.

Ihr Büchereiteam

Dringend gesucht:   
Fans von Johnny Cash!
Wir suchen jemanden. Dringend! Es ist wirklich wichtig! Ge-
nau genommen suchen wir nicht nur eine Person, sondern 
ganz viele. Denn wir sind uns sicher, ihr seid da draußen ir-
gendwo! Wie, wer jetzt?! Na, alle Fans von Country-Legende 
Johnny Cash! 
Wir treffen uns am Samstag, den 28. Februar um 19 Uhr im 
Flammenhof in Vogt. Da präsentiert Andreas Kindermann mit 
seinen Storytellers (Fabian Mroz und  Stefanie Waller) Musik 
und Geschichten von Country-Sänger Johnny Cash. Große 
Hits kombiniert mit Storys und Anekdoten aus dem Leben des 
großen Musikers. Kommt ihr mit?
Tickets gibt’s im Bitzi’s, bei der Kreissparkasse in Vogt 
oder unter 07529/9748422. Vorverkauf 14 €, Abendkasse 
16 €.
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 14. Februar 2026
Sonntag, 15. Februar 2026

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 14. Februar 2026 
Apotheke im Kaufland Ravensburg, Weißenauer Str. 15, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 3550824 
Stadtapotheke Bad Waldsee, Friedhofstr. 7, 88339 Bad Waldsee, 
Tel.: 07524 / 97960
Schloss-Apotheke Tettnang, Karlstr. 14, 88069 Tettnang,
Tel.: 07542 / 93750

Sonntag, 15. Februar 2026 
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 88287 Grünkraut, 
Tel.: 0751 / 791220 
Beckersche Apotheke St. Peter, Hauptstr. 58, 88339 Bad Waldsee, 
Tel.: 07524 / 1725 
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang,
Tel.: 07542 / 93700 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um  
8.30 Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Lisa Del Bagno und Silvana Lutz-Burkhart (Einsatzleitung)
Telefon: 0151-53732372

Maria Wucher (Abrechnung)
Telefon: 07529-3097
Email: org.nachbarschaftshilfe-vogt@web.de

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 

Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 14. Februar / Sonntag, 15. Februar 2026 
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529-973411.
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Vertreter der Vogter Narrenzunft haben 
die Vogter Kindergärten besucht

Schon eine Woche vor 
den Hauptereignissen 
der Vogter Dorffasnet 
durften sich die Kinder 
auf die Vogter Narren 
freuen. So wurde eine 
kleine Abordnung von 
Vogter Hästrägern auf-
geregt, interessiert und 
offen von unseren Kin-
dern in den verschie-
denen Einrichtungen 
willkommen geheißen. 
Die Kinderschar durfte 
den Heufresser, das 
Störweib und die Hö-
fener Kuh aus nächster 
Nähe kennenlernen.
In einem geschützten 
Rahmen haben die 

Kinder erfahren, dass hinter den Masken Menschen stecken, 
die ihnen zugewandt sind und voll Freude von ihrer Tradition 
erzählen.
Jedes Jahr aufs Neue weckt diese Aktion bei den Kindern und 
Erwachsenen Emotionen unterschiedlichster Art.
So vorbereitet, steht der Befreiung am Bromigen Freitag mit 
der Narrenzunft, der Musikkapelle Vogt, dem Fanfarenzug und 
den Schalmeien nichts mehr im Wege. 
Herzlichen Dank allen Akteuren, die ihre freie Zeit, ihre Empa-
thie und ihre Begeisterung fürs Brauchtum mit den Kindern 
teilen.
Mit einem dreifachen WALD-SCHRECK und HEU-HER grüßen 
wir aus den Vogter Kindergärten.

  
 

 

 
 

 

 

 
 

 

          
          
          

 
 

  

 
 
 

SAVE THE DATE: Frühjahrsbörse 
am 21.03.26 von 11-13 Uhr in 
der Sirgensteinhalle Vogt 

Die närrische Jahreszeit ist in vollem Gange und der Frühling 
ist nun fast schon zum Greifen nah. Auch unsere Frühjahrsbör-
se lässt nicht mehr lange auf sich warten. Am 21.03.2026 
von 11.00 - 13.00 Uhr werden in der Sirgensteinhalle in Vogt 
wieder die Türen zur Frühjahrsbörse geöffnet. Schwangeren 
(& eine Begleitperson) gewähren wir bereits wieder um 10.30 
Uhr gegen Vorlage des Mutterpasses den Einlass.
Alle interessierten Verkäufer und Helfer können sich vom 
22.02.-27.02.26 auf Basarlino registrieren basarlino.de/CY88
Damit wir die Börse überhaupt durchführen können, sind wir 
natürlich wieder auf eure Unterstützung angewiesen. Damit 
sich das Helfen für euch lohnt, gelten nach wie vor tolle Hel-
fervorteile für euch:
· Teilnahme am exklusiven Helfervorverkauf 
· Vergünstigte Provisionsbedingungen 
· Nummerngarantie
Der Erlös kommt allen Kindern der Vogter Kindergärten und 
der Kernzeitbetreuung zu Gute. Es lohnt sich also in jeglicher 
Hinsicht uns bei der Börse zu unterstützen!
Wir möchten uns vorab schon für eure Unterstützung bedan-
ken und freuen uns auf eine tolle Börse im März mit euch!
Euer Kleiderbörsen-Team 

„Feuer frei“ für die Lichterwerkstatt
Unter dem Motto „Feuer“ findet dieses Jahr am 07.03.26 
wieder das Lichterfest in Ravensburg statt. Damit der 5 m 
große Feuerteufel, begleitet von einem tollen Lichtermeer, 
durch die Ravensburger Gassen ziehen kann, haben vergan-
genen Mittwoch einige Familien unseres Kindergartens tolle 
„Feuer“-Lichtgestalten gebastelt. Zahlreiche Sonnen-Laternen 
wie auch Feuer-Mäuse und sogar Raketen durften die Licht-
erwerkstatt verlassen. Gemeinsam mit Claudi Casagrande 
vom Kapuzinerhof haben wir unter kompetenter Anleitung aus 
Weiden, Leim und speziellem Papier Einzigartiges geschaffen. 
Ein großes Dankeschön gilt dem Kapuzinerhof für dieses tolle 
Angebot und eure Mühe!
Wir freuen uns jetzt schon, mit diesen besonderen Figuren die 
dunklen Gassen erleuchten zu dürfen und würden uns natür-
lich über viele bekannte Gesichter freuen, die uns an“feuern“!
Euer Elternbeirat
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Fasnetsball für GMS Waldburg-Vogt
Ein voller Erfolg war der diesjährige Fasnetsball für die Kinder 
der Klassen 1 bis 6, der von der Schule veranstaltet wurde. 
Über 170 Schülerinnen und Schüler feierten gemeinsam aus-
gelassen Fasnet und hatten rund zweieinhalb Stunden lang 
jede Menge Spaß.Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
ein DJ, ein Vater einer Schülerin der mit passender Musik für 
beste Stimmung auf der Tanzfläche sorgte. Neben Pommes 
und Getränken wurde ausgiebig getanzt, gespielt und bei ver-
schiedenen Aktionen auch fleißig Gutzle geworfen.

Ein besonderes Highlight war der Besuch der Narrenzunft der 
Burgnarren, die spontan eingesprungen sind und mit ihrem 
Auftritt für große Begeisterung bei den Kindern sorgten. Hier-
für gilt ein herzlicher Dank an die Burgnarren.

Besonders erfreulich war, dass auch die Grundschülerinnen 
und Grundschüler der Grundschule Vogt eingeladen waren 
und zahlreich teilnahmen. Die Veranstaltung zeigte eindrucks-
voll das lebendige Miteinander und den starken Gemein-
schaftssinn der Schulgemeinschaft.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Ökumene

Ökumenischer Weltgebetstag 2026 - Nigeria
Frauen laden ein und ALLE sind eingeladen!

Frauen und Männer, Jung und Alt,
Glaubende und Fragende

Freitag, 06. März 2026

In Vogt: Beginn um 19:00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus (Finkenweg 10) mit Gottesdienst und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein bei landestypischen Speisen.
In Waldburg: Beginn um 18.30 Uhr mit dem Gottesdienst in 
der Kirche St. Magnus. Daran anschließend findet im Gemein-
dehaus der Länderabend mit gemeinsamem Essen, einem 
Ländervortrag und landestypischen Tänzen statt.

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 12. Februar bis Sonntag, 22. Februar 2026

V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   *
H:  St. Cassian, Hannober

Donnerstag, 12. Februar
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
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Freitag, 13. Februar
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
W	 10:00 Uhr	 Haus Magnus: Krankenkommunion
Samstag, 14. Februar
H	 17:00 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 15. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis
V	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier (†Elisabeth und †Josef Buh-

mann, †Michael und †Centa Halbeck)
W	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 17. Februar
V	 09:00 Uhr	� Eucharistiefeier (†Karola und †Gerd Edel, †Karl 

Haußmann)
	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W	 18:00 Uhr 	 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 18. Februar - Aschermittwoch
V	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aschekreuzausteilung
W	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aschekreuzausteilung
Donnerstag, 19. Februar
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 20. Februar
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier (†Christian Schlichte)
V	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 21. Februar
V	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse (†Richard, †Josefine und 

†Alfred Wucher)
Sonntag, 22. Februar – 1. Fastensonntag
W	 08:45 Uhr	 Eucharistiefeier
H	 10:15 Uhr	 Eucharistiefeier (JT †Eduard Müller)

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 12.02.2026
15:45 Uhr	 Musikgarten (EG)
19:30 Uhr	 KGR-Sitzung (OG)
 
Montag, 16.02.2026
14:00 Uhr	 Fasnet Landfrauen (EG)
19:00 Uhr	 Probe Spontanchor (EG)
Mittwoch, 18.02.2026 
20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor (EG)

... ein guter Start in die Fastenzeit
Der Aschermittwoch ist der Start in die Fasten-
zeit. Am Mittwoch, den 18. Februar 2026 wird in 
der Eucharistiefeier in St. Anna, Vogt um 9 Uhr 
und in Waldburg, St. Magnus um 18:30 Uhr das 
Aschenkreuz aufgelegt als Symbol und als Zei-
chen einer positiven Umkehr und Erneuerung.

„Mit dem Pfarrer unterwegs“ 
und Josefstag
Auch in diesem Jahr machen wir 
uns wieder nach dem Gottesdienst 
auf den Weg. Erstmals am Sonn-

tag, 1. März 2026 nach dem Gottesdienst um 10.15 Uhr in 
Vogt. Treffpunkt ist auf dem Le Mayet Platz nach dem Got-
tesdienst. Dort bilden wir Fahrgemeinschaften. Diesmal geht 
es auf den 5-Seen-Weg bei Eintürnen. Das ist eine beliebte 
Wanderung durch die malerische Landschaft dieser Region 
mit seinen wunderbaren Seen. Dort gehen wir einen Rundweg 
mit ca. 6,7 Kilometern. Bitte Rucksackvesper mitnehmen. Ge-
tränke stehen bereit.
Kommen Sie mit, es lohnt sich, sowohl für Sie als auch für 
uns, denn das Miteinander ist einfach heilsam, eine Wohltat 
für Körper und Seele. Zudem tun Sie etwas Gutes für Ihre 
Gesundheit. Alle sind herzlich eingeladen und willkommen.
——————————————————————————
Josefstag 2026 gemeinsam feiern und erleben 
Für alle, die den Namen des hl. Josef tragen, sich mit ihm 
verbunden fühlen, ihn verehren oder einfach mitgehen wol-
len zum Josefskirchlein nach Tunau bei Kressbronn am  
19. März 2026. Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Le-Mayet-Platz in 
Vogt. Gerne holen wir Sie auch in Waldburg oder Hannober ab.

In Tunau feiern wir einen Festgottesdienst und gehen dann 
zu Fuß nach Kressbronn. Das Mittagessen ist in einer Pizze-
ria geplant. Danach geht es wieder zurück zum Parkplatz bei 
der Kirche in Tunau. Gehzeit ist etwa zwei Stunden. Der Weg 
ist befestigt und eben.
Eine verbindliche Anmeldung für den Josefstag erbitten wir 
im Pfarrbüro in Vogt bis zum 11. März 2026. Wir freuen uns 
sehr, mit Ihnen diesen Tag begehen zu können, der geprägt 
ist von Natur, Kultur und Spiritualität, vor allem von schönen 
Begegnungen und einem wohltuenden Miteinander. Gönnen 
Sie sich diesen Tag, diese Auszeit am Festtag des hl. Josef 
und freuen sie sich heute schon darauf.
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze 
FürMitBei-Leitungsteam

Kinderkirche
Liebe Kinder, liebe Eltern, wir möch-
ten euch herzlich am Sonntag, den 
01.03.2026 um 10:15 Uhr zur nächsten 
Schatzzeit mit dem Thema: „Symbo-
le der Taufe“ einladen. Wir treffen uns 
in der St. Anna Kriche - in den ersten 

beiden Reihen - um mit euch gemeinsam zu starten und an-
schließend gehen wir zusammen ins Kath. Gemeindehaus. 
Gerne könnt ihr eure Schatzkiste mitbringen. Wer noch keine 
Schatzkiste hat, bekommt noch eine. Das Angebot richtet sich 
vor allem an Kindergartenkinder, aber natürlich sind auch alle 
Grundschulkinder herzlich willkommen! Die nächsten Schatz-
zeiten der Kinderkirche sind:
Palmsonntag, den 29.03.26
Karfteitag, den 03.04.2026
Ostermontag, den 06.04.2026
Sonntag, 14.06.2026
Sonntag, 19.07.2026 - St. Anna-Fest
Wir freuen uns auf euch! Euer Kinderkirchenteam

Die Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Waldburg
lädt ein zum ganztägigen Workshop
für Ehrenamtliche & An- und Zuge-
hörige von Menschen mit Demenz
Samstag, 21.03.2026, 10:00 - 17:00 Uhr

Ort: Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12
Der ganztägige Workshop beginnt mit dem Vortrag:
Das Krankheitsbild Demenz und der Umgang mit
herausfordernden Verhaltensweisen.
(M. von der Heydt)
NACHMITTAGS THEMENWORKSHOP
„Das will ich noch selber machen!“
Wie wir Menschen mit Demenz Betätigungen im Alltag
ermöglichen können. (Ergotherapie Praxis Simon)
Aromapflege: Berührende Angebote für Körper und
Seele bei Menschen mit Demenz (H. Grell)
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Kinästhetik: für eine gesunde und selbständige
Lebensgestaltung (Hellmann / A. Mühlbeyer)
Änderungen mit Vorbehalt!
Leitung:
Fortbildung-Netzwerk Demenz Ravensburg
Frau Miriam von der Heydt
Information und Anmeldung
Frau Miriam von der Heydt
Tel: 0751 / 76012564
miriam.vonderHeydt@zfp-zentrum.de
oder
Frau Renate Berger
Tel: 07529 / 9724820
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Anmeldung bitte bis zum: 13.03.2026
Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

„Rosenkranz für den Frieden“
In unserer Seelsorgeeinheit wird re-
gelmäßig am Donnerstag, um 18 Uhr 
in der Kirche St. Magnus, Waldburg 
und am Freitag, um 15 Uhr in der 
Kirche St. Anna, Vogt (mit Ausnah-
me am ersten Freitag im Monat, da 
findet wie gewohnt um 15 Uhr die 
Oase der Stille statt) der Rosenkranz 
gebetet. Die Beterinnen und Beter 

werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ 
beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Welt 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.

Mini-Plan 
Februar 2026
Sonntag, 15.02.
08:45 Uhr 	� Max Ahlfänger, Lotta Steck, Jonah 

Steck, Sophia Gresser
Mittwoch, 18.02.
09:00 Uhr	 Benedikt Schäfer, Max Ahlfänger, Mattea Krämer, 

Stella Scheffold
Sonntag, 21.02.
17:00 Uhr	 Benedikt Schäfer, Sophia Gresser, Felix Prechter 

Katharina Prechter
 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630

Ich wünsche dir Leben –
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind 
erwarten
am 07. März 2026 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frau-

en, die ein Kind erwarten und ihre Familien am Samstag, den 
07.03.2026 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Ka-
pellchen ein. Pfarrer Sigbert Baumann spendet am Ende der 
Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes 
Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. Herzliche Einladung.

Informationen

Marianne Nigsch-Simon ist zertifizierte Praxisanleiterin
Unsere Kollegin Marianne Nigsch-Simon hat die Fortbildung 

zur Praxisanleiterin erfolgreich bestanden. Diese hat sie ne-
benberuflich in der Zeit von März 2025 bis Januar 2026 ab-
solviert. Als Praxisanleiterin ist sie nun befähigt, Anleitungen 
entsprechend dem allgemein anerkannten Stand berufspäd-
agogischer und weiterer bezugswissenschaftlicher Erkennt-
nisse zu planen, durchzuführen und zu evaluieren sowie an 
Leistungseinschätzungen und -bewertungen mitzuwirken.
Der Geschäftsführer Martin Schöllhorn gratulierte, stellver-
tretend für das ganze Team, zu diesem Erfolg und freut sich: 
„Mit Blick auf die kontinuierlich zunehmende Ausbildungs-
tätigkeit in der Sozialstation ist eine weitere Qualifikation in 
diesem Bereich sehr wichtig. Marianne Nigsch-Simon wird 
nun weitere Impulse setzen und die Ausbildungsqualität un-
seres Betriebs nochmals erhöhen. Herzlichen Glückwunsch 
zu diesem Erfolg!“

(Foto: Sozialstation)

Etwas zum Nachdenken!

Ich werfe meine Freude wie Vögel an den Himmel. Ein neuer 
Tag, der glitzert, knallt und jubiliert von DEINER Liebe.
Aus Afrika
———————————————————————————

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de Tel. 07529 – 1350
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch:  	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Fasnet
Die Straßen sind bunt, die Stimmung ausgelassen, und vie-
lerorts wird gelacht, getanzt und gefeiert. Für viele ist diese 
Zeit ein willkommenes Innehalten vom Alltag, ein spielerisches 
Schlüpfen in andere Rollen. Gerade im evangelischen Glau-
ben erinnert uns das daran, wie vielfältig das Leben ist und 
wie gut es tut, Freude Raum zu geben.
Doch mitten im Trubel stellt sich auch eine stille Frage: Wel-
che Masken tragen wir im Alltag, nicht nur heute? Und wie 
wohltuend ist es, wenn wir Menschen begegnen, die uns 
ohne Verkleidung annehmen. Unser Glaube lädt uns ein, ge-
nau so vor Gott zu treten, unverstellt, ehrlich, mit allem, was 
uns bewegt. Denn Gott sieht uns nicht nur im Fest, sondern 
auch im Verborgenen.
Während die Faschingsfreude ihren Höhepunkt erreicht, rückt 
zugleich die Passionszeit näher. Dieser Übergang ist kein 
Bruch, sondern ein Rhythmus des Lebens: erst das Lachen, 
dann das Nachdenken; erst die Farben, dann die Stille. Beides 
gehört zusammen und beides hat seinen Wert.
So wünsche ich Ihnen eine „glückselige Fasnet“, erfüllte Be-
gegnungen und Momente, die Herz und Seele leicht machen. 
Möge Gottes Segen Sie begleiten, im bunten Treiben der när-
rischen Tage und in den kommenden Wochen auf dem Weg 
der Besinnung.
Christine Jehle-Artischewski

Wochenplan
Sonntag, 15. Februar. Estomihi
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten 
von des Menschen Sohn. Luk 18,31
10.00 Uhr	 Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt mit 

Pfarrerin Ulrike Boss
	 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 

bestimmt.
Dienstag, 17. Februar
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 18. Februar
Faschingsferien, KonfiUnterricht fällt aus
Donnerstag, 19. Februar
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Weltgebetstag: Nigeria, im 

Ev. Gemeindehaus, Vogt
Sonntag, 22. Februar. Invocavit
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. 1.Joh 3,8b
10.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler mit 

dem Gottesdienst Team
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!


Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Hart aber fair – der KonfiCup 2026
Am Mittwoch, 04.02., haben die Konfis am jährlichen Fuß-
ballturnier, dem KonfiCup in Tettnang, teilgenommen. Es war 
eine Freude zu sehen, wie unser Team zusammenspielte – 
und das mit nur einem Training im Vorfeld! Die Konfis haben 
alles gegeben, hart gekämpft und schön gespielt. Am Ende 
wurde es der Zweite Platz. Wir durften mit einem Pokal und 
einer ordentlichen Portion Süßigkeiten nach Hause fahren. 
Der Pokal kam zuhause an, die Süßigkeiten nicht. So hatten 
wir eine Herausforderung zu meistern und Spaß dabei. Ganz 
herzlichen Dank an unseren Trainer Daniel Gabur und an Ina 
Hochmann für die Organisation der Trikots sowie ihren Bei-
stand im Fanblock.
Es war ein Event, das deutlich gezeigt hat, wie unsere Konfis 
als Gruppe zusammengewachsen sind und miteinander vor-
ankommen. Ihr wart super!! 
Jörg Boss

Bild: privat
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Gemeinsam gestartet...
…die Klausur des Kirchengemeinderats
Nach der konstituierenden Sitzung zu Jahresbeginn folgte 
jetzt die erste Klausur des neuen Kirchengemeinderats. Von 
Freitagabend, 30.01. bis Sonntagmorgen, 01.02. waren wir 
in der Bauernschule in Bad Waldsee zusammen. Nach einem 
„Speeddating“ zum besseren Kennenlernen stellte Alexan-
der Auffinger die Milieustudien zur Situation der Kirche in 
Deutschland vor. Am Samstagmorgen erläuterte Ulrike Boss 
die Situation in unserer Gemeinde und im Kirchenbezirk. Was 
war wichtig in der letzten und was kommt in der neuen Legis-
laturperiode, wo möchten wir hin?
Im Kirchenbezirk läuft der sog. Oikos-Prozess: Alle Gebäude 
der Landeskirche wurden systematisch erfasst. Dies wird uns 
noch intensiv beschäftigen. Gemeinden werden künftig enger 
zusammenarbeiten. Die Mitgliederzahlen gehen zurück. Kirche 
wird sich neu aufstellen müssen.
Wichtig war am Samstag für das Gremium, sich zu überlegen 
und festzuhalten, wie sich die Gemeinde auf diesem Hinter-
grund aufstellen soll, wo wir Schwerpunkte setzen möchten. 
Es wurden konkrete Vorschläge erarbeitet, wie wir Menschen 
ansprechen und was für Angebote wir entwickeln möchten.
Natürlich ging es bei diesem ersten längeren Zusammensein 
um das Kennenlernen. Unser Ausflug führte uns nach Kiß-
legg-Bärenweiler. Dort erhielten wir Einblick in die Geschichte 
und das gegenwärtige Projekt dieses Ortes. Gespräche, ge-
meinsames Essen und Kartenspiel gehörten dazu. „Man hat 
gar nicht gemerkt, wer schon lange im KGR dabei ist und wer 
neu.“ So wurde es mehrfach gesagt. Es hat sich gezeigt, dass 
wir talentierte MusikerInnen in unseren Reihen haben – und 
Gesang verbindet. Wir haben viel gelacht und sind ein Stück 
zusammengewachsen!
Ein gemeinsamer Gottesdienstbesuch rundete das Wochen-
ende ab. Ein gelungener Start!
Jörg Boss

Freundeskreis Le Mayet

Freundeskreis Le Mayet bewirtet wieder den Kehraus der 
Narrenzunft 
Am Fasnetsdienstag ist es wieder so weit: Der Freundeskreis 
Le Mayet übernimmt wie im vergangenen Jahr die Bewirtung 
beim Kehraus der Narrenzunft Heufresser.
Neben meisterlich zubereiteten Linsen mit Spätzle und Sai-
ten gibt es wieder eine breite Palette an leckeren Getränken. 
Natürlich ist auch das legendäre „Ulmer Schorle“ mit dabei.
Unsere Vogter Musikgruppen werden auch wieder für eine 
prächtigen Stimmung im Flammenhof sorgen.
Wir laden alle ganz herzlich zum fröhlichen und gemütlichen 
Ausklang der diesjährigen Fasnet in den Flammenhof ein.
Also: nach dem Fasnets-Verbrennen … ab in den Flammen-
hof und H e u – H e r !
Marc Vygen, Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Fasnetszelt DRK & Feuerwehr
Herzliche Einladung in unser gemeinsames Fasnetszelt auf 
dem Le Mayet Platz.
Am Fasnetsfreitag sind wir ab 12:00 Uhr bereit für euch.
Wir freuen uns auf eine schöne Dorffasnet 2026
Heu - Her

Dienstabend am 19. Februar - Vorankündigung
Auf Grund der Fasnet verschiebt sich unser regulärer Diensta-
bend um eine Woche.
An diesem Dienstabend hängen wir die Werbung für den kom-
menden Blutspendertermin auf.
Treffpunkt: 19:45 Uhr
Bekleidung: Einsatzkleidung

Putzdienst
Zeitraum 16.02. – 01.03.: Gruppe Susi
 Bitte unbedingt den Belegungsplan vom Heim beachten (im 
HiOrg nachschauen)!

Fasnetszelt DRK & Feuerwehr
Am Bromigen Freitag steigt auf dem Le Mayet-Platz im be-
heizten Partyzelt mit XXL-Bar wieder unsere schon legendäre 
Fasnetsparty.
Bei toller Musik und noch besserer Stimmung würden sich 
das DRK Vogt sowie die Feuerwehr Vogt über einen Besuch 
von Euch sehr freuen.
Heu-her

Abbau Partyzelt
Unser Partyzelt wird am Samstag (14. Februar) abgebaut.
Da das Zelt noch anderswo benötigt wird, starten wir schon 
um 6:30 Uhr (!!!!). Wecker stellen nicht vergessen!
Über viele helfende Hände würden wir uns sehr freuen.
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Einladung zur Generalversammlung 
Der Wanderverein Vogt e.V. lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 
Generalversammlung ein.  Wir treffen uns am 13.03.2026 um 
19 Uhr im Gasthof Paradies in Vogt. 
Auf der Tagesordnung stehen:  
- Begrüßung  
- Totenehrung
- Bericht des Vorstands 
 - Kassenbericht und Entlastung 
- Wahlen 
- Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
- Planung der kommenden Aktivitäten  
- Anträge und Verschiedenes 
Alle Mitglieder sind eingeladen, aktiv teilzunehmen und die 
Zukunft unseres Vereins mitzugestalten. Auch interessierte 
Gäste sind willkommen. 
Mit freundlichen Grüßen  
Silke Stober
1. Vorstand    
Tilo Sandel  
2. Vorstand 

Einladung zum kreativen Freitag am 20. Februar 2026
ab 16 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
in der Parkstraße 20/2 in Vogt
Aquarellmalen mit Christa Welle-Lebherz
Thema: Figuren - Menschen oder Tiere mit Pinselstrich

Bitte mitbringen wenn vorhanden: Aquarellblock, Aquarell-Far-
ben, Pinsel Nr. 3-10
(Material kann auch erworben werden), Küchentücher oder 
Taschentücher, Wasserbecher.
Unkostenbeitrag 5 Euro, Materialkosten nach Verbrauch
Über Anmeldungen freut sich Christa Welle-Lebherz unter Tel. 
07529-2303 oder mobil 0160-95088886.

Schnorranten 2026 – Wir sind wieder unterwegs!
Endlich ist es wieder soweit. Das alljährliche Schnorranten 
steht vor der Tür und wir freuen uns sehr, dass wir Sie wieder 
mit musikalischen Grüßen erfreuen können. 
Am Samstag, den 28. Februar 2026 sind wir in den Außen-
bezirken und in den Bezirken Höferwiesen, Glarenstr., Mühl-
wies, Höferweg, Brahmsweg, Letze, Reich, Tannerstraße, 
Mozartstraße, Blumenstraßen, An der Halde und Heißen un-
terwegs. 
Eine Woche später, am Samstag, 07. März 2026 sind wir in-
nerorts unterwegs. Wir werden die Straßen in Vogt, im Bauge-
biet Damooserweg-Küchel, Lukasweg, Holzwiese, Langacker, 
Knobelacker und Breitäcker, Wolfegger Straße, Tankstelle und 
Edeka sowie den Lange-Furt-Weg unsicher machen. 
Die gewohnten Zeiten werden wir versuchen einzuhalten. 
Zeitverschiebungen lassen sich allerdings nicht vermeiden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, wenn wir eventuell nicht zu der 
gewohnten Zeit erscheinen. 
Sollte uns das Wetter einen Strich durch unsere Schnorran-
tenpläne machen, haben wir vorsichtshalber schon einen Er-
satztermin parat. 
Ersatztermin: Samstag, 14. März 2026 
Für Ihre freiwillige Spende bedanken wir uns herzlich. Diese 
trägt zur Deckung unserer Unkosten (Instrumente, Jugend-
ausbildung, Noten usw.) bei! 
Ihre Musikkapelle Vogt

Generalversammlung am Freitag, 13. März 2026
Zu unserer ordentlichen Generalversammlung am Freitag, 
13.03.2026 um 19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Vogt laden wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und alle Freun-
de der Musikkapelle Vogt herzlich ein!
 
TAGESORDNUNG:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
TOP 3 Bericht der Schriftführerin
TOP 4 Bericht des Kassiers
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
TOP 6 Bericht Jugendarbeit/Jugenddirigentin
TOP 7 Fragen und Aussprachen zu den Berichten / Entlastung
TOP 8 Neuwahlen
TOP 9 Wünsche und Anträge
 
Anträge sind spätestens eine Woche vor Durchführung der Ge-
neralversammlung schriftlich an die Vorstandschaft zu richten.
Zur Einleitung und zwischen den einzelnen Berichten unterhält 
Sie die Musikkapelle Vogt.
Bringen Sie Ihre Verbundenheit mit der Musikkapelle durch 
Ihren Besuch zum Ausdruck! Über eine rege und aktive Teil-
nahme würden wir uns freuen!
Ihr Musikverein Vogt

Funken 2026
Die Funkenzunft Vogt lädt herzlich zum diesjährigen Funken-
feuer am Sonntag, den 22.02.2026 ein:
Ab 18:00 Uhr Bewirtung am Funkenplatz in Höfen
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Um 18:45 Uhr Fackelumzug mit dem Fanfarenzug Vogt für 
Klein und Groß an der Allgäutorhalle
Um 19:00 Uhr Entzündung Funken
Für das leibliche Wohl am Funkenplatz ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen

Liebe Mitglieder,
unsere Ausfahrten am Wochenende:
- Samstag, 14.02.2026: Kißlegg
Abfahrt: 12:45 Uhr – Privat
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
- Sonntag, 15.02.2026:  Leukirch
Abfahrt: 12:00 Uhr – Bus
Umzugsbeginn: 13:30 Uhr
- Montag, 16.02.2026:    Ravensburg
Abfahrt: 9:00 Uhr – Privat
Umzugsbeginn: 10:00 Uhr
- Dienstag, 17.02.2026: Isny
Abfahrt: 12:00 Uhr – Bus
Umzugsbeginn: 13:33 Uhr
Fasnetsvergraben
Beginn: 19:00 Uhr
Treffpunkt ist immer beim Sportheim. Seid bitte immer recht-
zeitig da, damit wir pünktlich starten können. Dies gilt auch 
für die Privatfahrten, damit noch Gutsle und Heu verteilt wer-
den können.
__________
Unsere Dorffasnet rückt immer näher. Bitte denkt alle an den 
Arbeitsplan und die  Kuchenspenden (mit Zutatenliste) für un-
seren Kinderball und die Dorffasnet. Alle Info´s sind im Helfer-
plan vermerkt. Sollte jemand seinen Dienst nicht wahrnehmen 
können müsst ihr selbstständig nach Ersatz schauen.
 __________
Vogter Dorffasnet 13.02.2026
Zur Schülerbefreiung mit anschließendem Narrenbaum stel-
len, Rathausstürmung und Kindergartenbefreiung am Bromi-
gen Freitag, 13.02.2026 treffen wir uns um 8.30 Uhr an der 
Allgäutorhalle in der Mozartstraße. Wir bitten um zahlreiches 
Erscheinen! Bitte seid pünktlich, damit wir noch Gutsle und 
Heu verteilen können.
____________________
Fasnetsverbrennen am Dienstag 17.02.2026
Liebe Vogter,
wir laden Sie alle zu unserem Fasnetsverbrennen am Diens-
tag, 17.02.2026 ab 19 Uhr auf dem Le Mayet Platz ein. Wir 
starten am Flammenhof mit einem kleinen Fackelumzug um 
dann im Anschluss auf dem Le-Mayet-Platz die Fasnet zu 
verbrennen. Anschließend findet ein Kehraus im Flammenhof 
statt. Sie sind alle herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. 
Am Aschermittwoch, 18.02.2026  werden unsere Narrenbän-
del abgehängt.

Einladung zur LANDFRAUENFASNET
Rosenmontag, 16. Februar
Einlass: 13 Uhr / Beginn: 13.30 Uhr
mit
Kaffee und feinen Kuchen
tollem närrischem Programm

dem Stimmungsduo Lothar und Karle
und unserem traditionellen Wurstsalat :)
Wir laden herzlich dazu ein und freuen uns
auf viele Mäschkerla  
HEU – HER
Landfrauen Vogt

Heimsieg unserer Sportpistolenmannschaft
Ende Januar empfing die Sportpistolenmannschaft der SGi 
Hubertus Vogt im Rundenwettkampf der Kreisliga den Gast-
verein aus Leutkirch. In einem insgesamt ausgeglichenen 
Wettkampf konnte sich Vogt am Ende verdient durchsetzen. 
Für die SGi Hubertus Vogt erzielten Christoph Sonntag (258), 
Peter Sonntag (253) sowie Bernd Pescheck (238 Ringe) die 
Mannschaftswertung. Mit einem Gesamtergebnis von 749 
Ringen ließ man die Gäste aus Leutkirch, die auf 701 Ringe 
kamen, klar hinter sich. 
Besonders hervorzuheben ist die geschlossene Mannschafts-
leistung, die letztlich den Ausschlag für den Heimsieg gab. 
Mit diesem Erfolg sammelt unsere Sportpistolenmannschaft 
wichtige Punkte in der Kreisliga und blickt optimistisch auf 
den nächsten Wettkampf. 
Gut Schuss! 
Doris Sticher, Schriftführerin

Herzliche Einladung zum Funkenringwürfeln
Am 21.02.2026 findet unser alljährliches Funkenringwürfeln 
im Schützenhaus ab 18 Uhr statt.
Anmeldungen für größere Gruppen unter funkenring@schuet-
zengilde-vogt.de
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Vorbereitung: TSV Schlachters II – SV Vogt II  1:3 (1:1)
Auch die Zweite Mannschaft hat unter ihrem neuen Trainer 
Elmar Heinzle ihr erstes Vorbereitungsspiel absolviert und da-
bei am Ende verdient gewonnen. Luis Mayer hatte die Vogter 
bereits in der 3. Spielminute in Führung geschossen, diese 
hielt bis zur 32. Minute, als Andre Baum zum 1:1 ausgleichen 
konnte. Nach dem Seitenwechsel dauerte es etwas, doch in 
der 70. Minute nutzte Luis Heilig ein gutes Zuspiel zur erneu-
ten Führung für Vogt. Knapp 10 Minuten später wurde Julian 
Seidel im Strafraum gefoult, Paul Mayer trat den Elfmeter und 
verwandelte unhaltbar zum 3:1 für Vogt.  
Torschützen:
Luis Mayer, Luis Heilig, Paul Mayer
Es spielten:
Jonathan Schröttle, Heiko Rilling, Eric Heister, Peter Menniger, 
Domenik Sauter, Daniel Schele, Julian Seidel, Paul Mayer, Jo-
nas Nörz, Maurizio D’Elia, Luis Heilig sowie Erik Fässler, Luis 
Mayer, Mohamad Shoket und Metehan Yilmaz
 
Das nächste Vorbereitungsspiel:
Mittwoch, 18.02.26, 19.15 Uhr: FC Isny – SV Vogt
Spielort: Kunstrasenplatz FC Isny

Erste Punktspiele nach der Winterpause:
Sonntag, 22.02.26, 12.45/15 Uhr: SV Maierhöfen/Grünen-
bach – SV Vogt
Sonntag, 01.03.26, 12.45/15 Uhr: SV Vogt – TSG Ailingen
Donnerstag, 05.03.26, 19.00 Uhr: Nachholspiel SV Vogt II – 
SV Bergatreute II
Sonntag, 08.03.26, 15.00 Uhr: FV Ravensburg II – SV Vogt, 
Zweite Mannschaft spielfrei

Abteilung Turnen
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Turnen findet am
Dienstag, 24. Februar 2026 um 19:30 Uhr
im Adler, Weinkeller
statt.
Wir laden die Mitglieder aller unserer Sportgruppen vom El-
tern-Kind-Turnen, Turnmäuse, Turntiger, Kids-Sport, Pow-
erfrauen, Männer Fitness & Freizeit bis zu den Seniorinnen 
recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1. Begrüßung und Rückblick der Abteilungsleiterin
 2. Berichte aller Übungsleiter*innen
 3 Bericht der Kassiererin
 4. Bericht der Kassenprüferin
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung der Verantwortlichen
 7. Vorstellung der neuen Abteilungsleitungsleitung
 8. Neuwahlen
 9. Verabschiedungen
10. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 18.02.2026 schriftlich an Uschi 
Riegger turnen@sc-vogt.de einzureichen.
Wir freuen uns auf großes Interesse und eine zahlreiche Teil-
nahme an unserer Jahreshauptversammlung.

Spielberichte vom letzten Samstag
Herren I und II mit Unentschieden, Sieg für Herren IV; Nieder-
lagen für Herren III und Jungen V 

Herren-Bezirksliga: SG Scheidegg I - SC Vogt I   8:8 
Eine Super-Leistung der Vogter Ersten wurde mit einem Un-
entschieden beim Tabellen-Vierten belohnt; und dies trotz 
des Fehlens der Stammspieler Daniel Edel und Ben Zücker; 
denn die Ersatzspieler Erwin und Jonas aus der 3ten Mann-
schaft holten im hinteren Paarkreuz gegem starke Gegner 
(mit TTR-Werten von 1500) 4:0 Einzelsiege und verhinderten 
einen Sieg der favorisierten Mannschaft. Die Heimmannschaft 
war am Ende zwar mit 35:27 Sätzen deutlich vorne, aber Vogt 
machte viele Big Points und gewann von 5 Einzeln, die in den 
Entscheidungssatz gingen, 4 mal, nämlich im ersten Eizel-
durchgang Lukas Weissenhorn, der dadurch eine 5:1-Führung 
der Sportgemeinde verhinderte, im zweiten Einzeldurchgang 
dann Lovis Monat, der mit einem 5-Satz-Sieg gegen die Nr. 2 
der Gastgeber auf 6:5 vekürzen konnte, und in den Schlussein-
zeln Erwin Becker mit 12:10 im 5ten und Jonas Pfiffner mit 11:9 
im 5ten Satz. In den Eingangsdoppeln holten Meinrad/Lovis 
einen Zähler und im zweiten Einzeldurchgang war Kaleb Fritz 
mit einem Sieg gegen die Nr. 3 der Heimmannschaft erfolg-
reich. Somit eine tolle Teamleistung, denn an den 8 Zählern 
zum Remis waren alle Vogter beteiligt. 
In der Tabelle hat die Mannschaft mit 14:12 Punkten (nun 
auf Platz 5) weiterhin 4 1/2 Punkte Vorsprung auf den Rele-
gationsplatz, welchen aktuell die TTF Kißlegg (nach einer 
überraschen deutlichen Niederlage bei der heimstarken SG 
Blitzenreute-Wolpertswende) einnimmt. Gegen diese beiden 
Mannschaften auf den Plätzen 8 und 9 der 11-er-Liga spielt 
der SCV am 21. und 28. Februar jeweils zuhause. Kommen-
den Samstag reist man mit lediglich Außenseiterchancen zum 
Tab.Dritten Meckenbeuren (Spielbeginn 18 Uhr). 

Herren Bezirksklasse: ASV Waldburg I - SC Vogt II   8:8 
Ein ärgerliches Unentschieden, weil man die bessere Mann-
schaft war, kassierte die Vogter Zweite, welche die Aufgabe, 
mit einem Sieg die Chancen der Vogter Dritten auf den Klas-
senerhalt in dieser Liga zu wahren, nicht erfüllen konnte. In 
den Eingangsdoppeln verloren Martin/Marco die Sätze 1 und 5 
gegen das 2-er-Doppel mit jeweils 10:12; dadurch lag der ASV 
dann mit 2:0 vorne, weil Kai/Timo dem starken 1-er-Doppel 
unterlagen; Waldburg hatte die Chance, auf 3:0 zu erhöhen, 
doch Sven/Fabi gewannen mit 11:9 im Entscheidungssatz ge-
gen Koop/Mayer. Im ersten Einzeldurchgang punktete Martin 
Edel trotz körperlichen Problemen in 5 Sätzen gegen Hile-
brand, während Kai Zücker nicht ins Spiel fand. Sven Schüring 
gewann gegen Hans Ozasek zum 3:3-Zwischenstand, doch 
Marco Kerner konnte, entnervt von zahlreichen Kartoffeln sei-
nes Gegners Lutz Koop, eine 2:0-Führung nicht ins Ziel brin-
gen, Timo Schmidberger verlor anschließend in vier Sätzen 
gegen Nicole Mayer, somit führte der ASV mit 5:3. Fabi Schick 
gewann problemlos zum Anschlusspunkt, doch Kai Zücker 
verlor auch sein zweites Einzel zur Waldburger 6:4-Führung. 
Nun folgte das Higlight des Abends: Martin Edel gewann mit 
allerletzter Kraft und toller Leistung in 5 Sätzen (18:16 in Satz 
2, 13:11 in Satz 5) gegen Philipp Brucker zum 6:5, bevor Drama 
Teil 2 folgte (Marco Kerner hatte seinen Gegner eigentlich im 
Griff, unterlag dann aber doch mit 10:12 in Satz 3 und 12:14 in 
Satz 5 dem kämpferischen Hans Ozasek). Sven Schüring ließ 
sich von Netz- und Kantenbällen seines Gegners Koop nicht 
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beeindrucken, sondern blieb cool und siegte in vier Sätzen. Im 
hinteren Paarkreuz gewannen Fabi und Timo in je 3:0-Sätzen, 
aber das Schlussdoppel gewannen Hilebrand/Brucker in vier 
Sätzen zum 8:8-Endstand. 

Herren Bezirksklasse: TTC Wangen II - SC Vogt III   9:2 
Mit drei Ersatzspielern aus der 5ten Mannschaft musste die 
Vogter Dritte beim Tabellenfünften antreten. In den Eingangs-
doppeln konnten neben Ströbele/Krieger (11:9 im 5ten Satz) 
auch Grusser/Tosun (11:4 und zwei mal 11:9) punkten, doch 
in den Einzeln hatte nur Batuhan Tosun bei seiner Fünfsatz-
niederlage eine Siegchance. Damit bleibt die Mannschaft am 
Tabellen-Ende mit 2:20 Punkten, spielt aber noch gegen die 
Mannschaften aus Waldburg (4:16), Leutkirch III (5:15) und 
Weiler (6:14 Punkte). Beim nächsten Heimspiel am 21. Feb-
ruar gegen Waldburg muss also ein Sieg her. 

Herren Kreisliga B Allgäu: SV Beuren I - SC Vogt IV  5:9 
Beim Tabellenletzten gewann der Tabellendritte Vogt, von klei-
neren Überraschungen abgesehen, dann doch erwartungsge-
mäß. Es spielten: Mertens/Lehmann (1), Reinhardt/Koalinsky 
(0), Rogg/Diemschnig (1); Felix Reinhardt (0:2), Terence Ko-
alinsky (1:1), Udo Mertens (1:1), Eugen Lehmann (2:0), Winni 
Rogg (2:0), Fritz Diemschnig (1:0). 
Kommenden Samstag folgt dann das Duell um Platz 1 in 
dieser Liga im Spiel beim Tabellenzweiten Isny (Spielbeginn 
14:30 Uhr). 

Jungen Kreisliga C: TTV Wolpertswende I - SC Vogt V 9:1 
Bei stark aufgestellen Gastgebern gab es die zu erwartende 
Niederlage; den Ehrenpunkt holte Moritz Grabow mit einem 
12:10-Sieg im Entscheidungssatz gegen deren Nr. 2. In den 
Doppeln konnte man noch mithalten, dort unterlagen sowohl 
Joel Burkert / Moritz Grabow als auch Jana Harsch / Ida Kopf 
in jeweils 1:3 Sätzen. Für Joel, Jana und Ida ist vor allem Auf-
schlagtraining angesagt; hier zeigten sich die größten Defizite.

Info Trainingszeiten: nach der kurzen Fasnetspause kann ab 
Rosenmontag wieder trainiert werden

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Ringerabteilung findet am 
Mittwoch, den 25.02.26, statt. Da in diesem Jahr, neben den 
Berichten des Abteilungsleiters, Jugendleiters und Kassierers, 
Wahlen auf der Tagesordnung stehen, bittet die Abteilungslei-
tung um eine rege Beteiligung. Die Versammlung beginnt um 
19.30 Uhr im Gasthaus Paradies.

48. Oberschwäbische Crosslaufserie – Finale in Bad Wald-
see - Reute am 01. Februar 2026
(rbe) Was sich nach dem dritten Lauf in BC – Birkenhard be-
reits abgezeichnet hatte, trat in Bad Waldsee – Reute ein. Es 
sollte ein „Finale Furioso“ um den Seriensieg bei den Män-
nern werden. Im Frauenwettbewerb stand Nathalie Rauh 
(TV Kempten) bereits vor dem Start als Gewinnerin fest und 
sie legte in Reute noch einen Sieg drauf. Bei den Männern 
setzten sich sofort nach dem Start auf der aufgeweichten, 
tiefen, aber gut präparierten Strecke die beiden Anwärter auf 
den Gewinn der diesjährigen Serie, Fabian Konrad (Tomer-
dinger Leichtathletikverein; TLV) und René Huonker vom 
Sport Haschko Team an die Spitze. Als Dritter im Bunde hatte 
Aymen Haboubi (TLV) die Aufgabe, für seinen Mannschafts-

kameraden Tempo zu machen, was René Hounker jedoch 
unbeeindruckt ließ. Nach vier von fünf Runden bestand die 
Spitzengruppe nur noch aus Fabian Konrad und René Huon-
ker. Auf der Zielgeraden legten Konrad und Huonker einen 
fulminanten Endspurt hin, bei dem René Huonker schließlich 
mit 5 Sekunden Vorsprung die Ziellinie überquerte, wobei er 
zusätzlich von einem leichten Strauchler von Fabian Konrad 
profitierte. Damit endete vorläufig die mehrjährige Dominanz 
der Läufer des TLV, die im Hauptlauf mit Aymen Haboubi in 
der AK M40 einen Seriensieger in den Altersklassen aufweisen 
konnten. Der Vogter Georg Scharpf, der in Reute unter 93 
Finishern einen hervorragenden elften Platz belegte, gewann 
die AK M35. Mit diesem Ergebnis verteidigte er auch Platz 
eins in der Serienwertung. Gratulation zu dieser großartigen 
Leistung. Weiterer Läufer des SC Vogt, der es in Reute aufs 
Treppchen schaffte, war Matthias Marth mit Platz 3 in der 
AK M40. Mit dieser Platzierung erreichte er auch in der Seri-
enwertung Platz 3 vor seinem direkten Konkurrenten Markus 
Fajerski (SV Birkenhard), da bei gleicher Platzziffer das Lau-
fergebnis des letzten Laufs entscheidet.
 
Die Laufergebnisse der Teilnehmer des SC Vogt im Ein-
zelnen:
Kinderlauf 2 –(3 kl. Runden)
mU14: 8. Samuel IKAS; 5:38 min
Hauptlauf (5 gr. Runden = ca. 8,3 km)
Senioren M35: 
1. Georg SCHARPF; 32:17 min (Pl. 11 ges. von 93)
4. Holger MARTH, 37:47 min (Pl. 43 ges.)
Senioren M40: 3. Matthias MARTH; 33:35 min (Pl. 18 ges.)
Senioren M45: 8. Herbert HARTMANN; 45:39 min (PL. 76 ges.)
Senioren M55: 4. Edi WUCHER; 41:37 min (Pl. 58 ges.)
In der Mannschaftswertung kamen in Reute die SC Vogt 
Runners in der Besetzung Georg Scharpf, Matthias Marth 
und Holger Marth unter 12 gewerteten Teams auf einen her-
vorragenden dritten Platz.

Platzierungen der Vogter Läufer in der Gesamtwertung 
nach 4 Läufen
Männl. Jgd. U14:   8. Samuel IKAS; 26 Punkte
Senioren M35:  1. Georg SCHARPF; 5 Punkte
 6. Holger MARTH; 21 Punkte
Senioren M40:  3. Matthias MARTH; 9 Punkte
Senioren M45:  7. Herbert HARTMANN; 28 Punkte
Senioren M55:  5. Edi WUCHER; 16 Punkte
Seniorinnen W45:  4. Alida CLAUBERG; 12 Punkte
Die Serien – Mannschaftswertung beendeten die SC Vogt 
Runners mit Georg Scharpf, Matthias und Holger Marth auf 
Platz 5 von 11 Teams.
Sämtliche Ergebnisse sowie weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.crosslaufserie-oberschwaben.de oder 
www.my.raceresult.com
Die 49. Oberschwäbische Crosslaufserie 2026/27 beginnt 
am 06. Dezember 2026 in Blitzenreute.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  der Abteilung 
Volleyball,  SC Vogt mit vorherigem „Bändelesturnier“ 
Wir laden herzlich zu unserer ordentlichen Haupversamm-
lung ein:
Am 19.02.2026, ab 21.15 Uhr treffen wir uns im Jugendraum 
des Handballclubs in der Allgäutorhalle.
Tagungsordnungspunkte:
1. Rückblick und Bericht der Abteilungsleitung, der Übungs-

leiter, des Kassiers und der Kassenprüfung.
2. Neuwahlen der Abeilungsleitung, des Kassiers, der Kas-

senprüfer, der Schriftführerin, der Delegierten und deren 
Stellvertreter, der Beachwartin



Mitteilungsblatt Vogt	 16� Nr. 7 vom 12. Februar 2026

3.	 Verschiedenes
Anträge bitte per mail bis zum 18.2. an: Volleyball@sc-vogt.de
Vor der Hauptversammlung werden wir wieder von 19.00 – 
20.45 Uhr ein abteilungsinternes Bändeles-Turnier abhalten. 
Bitte kommt pünktlich in die Halle, damit wir möglichst früh 
mit dem Spielen beginnen können.
Schöne Grüße von Birgit und Svenja

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
Männer: TV Weingarten Handball 2 – HCL Vogt 	�  22:26
männliche C-Jugend: TSZ Lindenberg - HCL Vogt � 34:30
weibliche C-Jugend: MTG Wangen 2 – HCL Vogt 	� 22:33

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Fasnetspause - am 20.02.2026 gehts weiter!

Spielbericht wC-Jugend: 
MTG Wangen 2 – HCL Vogt 	�  22:33 (9:18)
Die weibliche C-Jugend lässt gegen den Tabellenletzten gar 
nichts anbrennen. Mit starken Abschlüssen, Tempogegen-
stößen und einer stabilen Abwehr war das Spiel in der ersten 
Halbzeit schon mit 18:9 entschieden.
In der zweiten Halbzeit gingen es die Mädels ruhiger an und 
probierten hier und da mal was aus, wodurch die zweite Halb-
zeit 13:13 ausging. Die vielen mitgeteisten Zuschauer sahen 
eine geschlossene Mannschaftsleitung, bei denen sich alle 
Feldspielerinnen in die Torschützenliste eintragen konnten. 
Ein Ausrufezeichen setze an dem Tag unsere Milla mit 17!! 
Toren. On Fire!
Es spielten; Klara (Tor), Eme (1), Sarah (1), Milla (17), Amelie 
(4), Sophie (4), Emma (1), Hanna (5)
Vorbericht: 
Showdown um die Meisterschaft am Freitag, 20.02. um 
19:00 Uhr gegen Tannau
Am Freitag den 20.2. um 19:00 Uhr findet in Obereisenbach 
gegen Tannau das Spiel um die Meisterschaft statt. Das Hin-
spiel in Vogt konnte mit 20:13 gewonnen werden. Dennoch 
wird es ein spektakuläres Spiel zwischen den beiden besten 
Teams der Liga. WIR belegen derzeit Platz 1 mit 19:5 Punkten 
und Tannau mit 17:5 und einem Spiel weniger Platz 2. WIR 
freuen uns auf lautstarke Unterstützung.

Fasnetstraining bei den HCL-Bambinis
Zum kunterbunten Fasnetstraining trafen sich unsere jüngsten 
Handballtalente gemeinsam mit ihren Eltern und Geschwis-
tern. Fast 60 lustig verkleidete Erwachsene und Kinder began-
nen mit dem „Gute-Laune-Lied“ statt mit unserem gewohnten 
„Theo-Theo“. Nachdem bei der Familienversion von „Mein 
rechter, rechter Platz ist leer“ Piraten, Elsas, Pippi Langs-
trumpf und Frösche die Plätze getauscht hatten, waren alle 
warm für den Parcours.

Die Trainerinnen hatten sich einen riesigen, abwechslungsrei-
chen Parcours ausgedacht, der nur noch wenige Geräte in der 
Garage ließ und bei dem wieder galt: Der Boden ist Lava! Die 
Kinder mussten durch Tunnel fahren, über den Schwebebalken 
balancieren, durch Kamine klettern, Kästen besteigen, wild auf 
dem Trampolin hüpfen und von Station zu Station schwingen, 
hüpfen und balancieren, ohne den Boden zu berühren. Dazu 
lief beste Fasnetsmusik. Leider war unser Fasnetstraining viel 
zu schnell vorbei – wir hatten sehr viel Spaß mit euch!

Es war für alle Teilnehmer ein sehr buntes Training. Wir Trai-
nerinnen freuen uns über all die lachenden Bambinigesichter 
und schon jetzt auf das nächste Fasnetstraining.

Fasnetsparty E-Jugend
Anstatt Training gab es vergangenen Mittwoch eine Fasnet-
sparty für die Kids, veranstaltet von der Jugendleitung. Na-
türlich war verkleiden Pflicht, die passende Getränke, Snacks 
und gute Musik durften natürlich auch nicht fehlen. Nach einer 
kurzen Begrüßung ging es auch schon los mit dem Ersten 
Spiel. Anschließend wurde ein kleiner Tanz einstudiert, ange-
leitet von Luna. Nachdem alle die Schritte beherrschten gab 
es eine Stärkung im Jugendraum. Danach gings es bestens 
gelaunt und mit der Musikbox im Gepäck wieder in die Halle. 
Weitere 2 Spiele später waren auch schon  zwei spaßige Stun-
den vorbei. Hoffentlich gut eingestimmt auf die Hauptfasnet, 
bedanken wir uns für Euer kommen. 
Die Jugendleitung

Fasnetsparty im HCL-Jugendraum
Auch neben dem Spielfeld sorgt der HCL für beste Stimmung 
und buntes Treiben!
Am Bromigen Freitag, den 13. Februar 2026, findet wie je-
des Jahr um 14 Uhr in Vogt der große Fasnets-Umzug statt. 
Unsere Aktiven der Damen- und Herrenmannschaft werden 
am Umzug teilnehmen und den HCL närrisch-gut vertreten.
Im Anschluss an den Vogter Narrensprung darf im Jugendraum 
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bei der traditionellen HCL-Fasnetsparty gefeiert werden. Be-
reits ab 13:30 Uhr steht das HCL-Event-Team im Jugendraum 
der Allgäutorhalle mit Getränken, Snacks und Fasnetsmusik 
bereit und freut sich auf einen Nachmittag/Abend voller guter 
Laune, lustiger Verkleidungen und natürlich auf Euch!
Heu-Her!!!

Bei so viel Charme hinter der Theke kann keiner widerstehen 
– das HCL-Event-Team in Fasnetsstimmung!

Stellenanzeigen 

Gemeinde Bodnegg
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Bauhofleitung (m/w/d) für den kommunalen Bauhof.   
Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle, die grundsätzlich 
teilbar ist, in einem interessanten und vielseitigen Aufgaben-
gebiet.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2026 an personal@bodnegg.de.

Landratsamt Ravensburg
Informationsveranstaltung am 20.02.2026: 	  
Alte Laufställe tiergerecht umbauen
Kreis Ravensburg - Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg und der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e. V. laden betroffene Milchviehhalter zu 
einer ganztägigen Informationsveranstaltung ein. Diese findet 
am Freitag, den 20. Februar, im Gasthaus Post in Wolfegg statt 
und beginnt um 10:00 Uhr.
 Am Vormittag berichtet Dr. Peter Reithmeier, Veterinär im 
Landkreis Ravensburg, über häufige Defizite alter Laufställe im 
Hinblick auf Tierwohl. Inga Holzinger, Mitarbeiterin des Land-
wirtschaftsamtes, wird im Anschluss die Fördermöglichkeiten 
bei (Um-) Baumaßnahmen vorstellen. Daniel Gröber von der 
Firma Zimmermann Stallbautechnik wird am Nachmittag Bei-
spiele für konkrete Umbaulösungen aufzeigen und hilfreiche 
Tipps für tiergerechtes Bauen geben.
Die Veranstaltung ist als QM Fortbildung anerkannt. Für die 
Ausstellung einer Teilnahmebescheinigung und aus organisa-
torischen Gründen ist eine Anmeldung bis spätestens 16. Fe-
bruar zwingend erforderlich. Bitte nutzen Sie dafür die online 
Anmeldung unter https://www.rv.de/veranstaltungen-la. Bei 
Bedarf ist die Anmeldung auch telefonisch unter 0751/85-
6010 möglich.

Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg informiert: Fortbildungen zur 
Pflanzenschutz-Sachkunde
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz 
ist dazu verpflichtet, innerhalb eines Drei-Jahres-Zeitraums 
mindestens vier Stunden Fortbildung nachzuweisen. Der ak-
tuelle Fortbildungszeitraum der „Altsachkundigen“ erstreckt 
sich über die Jahre 2022 bis 2027. Das Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Ravensburg bietet hierzu am 19.02.2026 so-
wie am 02.03.2026 jeweils von 19:30 – 21:30 Uhr eine digitale 
Veranstaltungen an. Der Inhalt dieser beiden Veranstaltungen 
ist nicht deckungsgleich; je Veranstaltung werden daher zwei 
Stunden Sachkunde Fortbildung bescheinigt.
Schwerpunkt der Veranstaltungen ist der Pflanzenschutz im 
Ackerbau. Markus Kreh und Maria Längle vom Landwirt-
schaftsamt referieren zu den Änderungen bei den gesetzli-
chen Regelungen im Bereich der Dokumentationspflichten, 
der Schadnagerbekämpfung sowie zu Empfehlungen für den 
Pflanzenschutz im Frühjahr.
Detaillierte Informationen sowie die Anmeldung zu den Ver-
anstaltungen finden Sie unter https://rv.de/veranstaltungen-la
Die Zugangsdaten zur digitalen Veranstaltung werden wenige 
Stunden vor Beginn an die bei der Anmeldung angegebene 
E-Mail-Adresse versendet.

Veranstaltungen unseres Ernährungszent-
rums im März 2026
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veran-
staltungen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Er-
nährungszentrum im März 2026 anbietet.
Kochen mit Tempo – im Dampfdrucktop:
Workshop am 3. oder 4. März
Dampfkochtopf - Druckkochtopf - Schnellkochtopf, drei Be-
zeichnungen für den gleichen Begriff. Durchgesetzt hat sich 
der Begriff Schnellkochtopf. Beim Kochen mit dem Schnell-
kochtopf werden Garzeiten verkürzt und somit auch Energie 
eingespart. Die Lebensmittel werden durch die Garzeitver-
kürzung schonend gegart und dadurch bleiben Aroma, Ge-
schmack und Inhaltsstoffe weitgehend erhalten.
Im Workshop „Kochen mit Tempo – im Dampfdrucktopf“ am 
Dienstag, 3. März, Wangener Straße 70 in Leutkirch oder 
am Mittwoch, 4. März, Schillerstraße 34 in 88339 Bad Wald-
see, mit Monika Wessle erfahren Teilnehmende alles zum 
sicheren Umgang mit dem Schnellkochtopf und wie er funk-
tioniert. Beide Workshops beginnen um 17:30 Uhr. In erster 
Linie soll „Einsteigern“ die Angst vor dem Schnellkochtopf 
und seiner Technik genommen werden. Es sind aber auch 
Schnellkochtopf-Erfahrene herzlich willkommen. Zusätzlich 
wird im Workshop gezeigt, wie ganze Menüs beim „Turmga-
ren“ schnell und zeitsparend gekocht werden können, wie 
schnelle One-Pot-Gerichte gelingen und wie kleine Mengen 
sicher eingekocht oder entsaftet werden.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor 
der Veranstaltung.

Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 11. März
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet 
am Mittwoch, 11. März um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
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Basic Cooking – zweiteiliger Grundkochkurs am 20. und 27. 
März
In diesem zweiteiligen Workshop für Jugendliche und junge 
Erwachsene lernen Kochanfänger vor allem Grundrezepte ken-
nen und wie man sie individuell abwandeln kann. Dabei geht es 
im ersten Teil um die Zubereitung von Gemüse und Salate, im 
zweiten Teil um Bowls, Wraps und Burger. Auch erfahren die 
Teilnehmenden von Referentin Manuela Schmied etwas über 
Einkauf und Planung. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Der Workshop findet am Freitag, 20. und 27. März im Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Wangener Straße 
70, 88339 Leutkirch statt und beginnt jeweils um 16:00 Uhr.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 50 €. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor 
der Veranstaltung.

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen 
belohnen  Pflege und Entwicklung von Kul-
turlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Würt­
temberg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land­
schaftsformen kümmern, können sich um den Kulturland­
schaftspreis 2026 bewerben. Einsendungen sind bis zum 
30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Alle, die sich um 
ihren Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdienen öffentliche 
Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer 
des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des Preises. 
Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung 
traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, 
zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und zur Öffent
lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, 
Weinberge in Steillagen oder beweidete Wacholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe Ba-
den-Württemberg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz 
zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis 
zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, 
die sich seit mindestens drei Jahren engagieren. Der traditio-
nelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist seit 10 Jahren einer 
der drei Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals württem
bergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes sowie 
einigen angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis Klein­
denkmale würdigt die Dokumentation, Sicherung und Res-
taurierung von Kleindenkmalen. Dazu können Gedenksteine, 
steinerne Ruhebänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, 
Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunterstände ge-
hören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in 
Gestalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 30. April 2026. Kostenlose 
Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.
kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimatbund 
in Stuttgart sowie bei allen württembergischen Sparkassen 
erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2026 im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Ba-
dische Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit-
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 

von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäu-
de der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre 
zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten 
können bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. 
Diese müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmal-
pflege renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten 
der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement 
zu deren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die 
Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprä-
genden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch ge-
wachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie 
möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und 
beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, 
wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd 
Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes 
und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Ar-
chitek-ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den 
Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude 
überreicht. Bewer-bungsschluss ist der 30. April 2026. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen not-
wendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter  
www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe 
findet Anfang 2027 statt.
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Land und Stadt Bad Schussenried verge-
ben Staatspreise „Gestaltung Kunst Hand-
werk 2026“ - Wettbewerb zur Landesaus-
stellung Kunsthandwerk 2026 startet
Das Land Baden-Württemberg vergibt die Staatspreise „Ge-
staltung Kunst Handwerk 2026“ in diesem Jahr gemeinsam mit 
der oberschwäbischen Stadt Bad Schussenried. Ab Montag 
(2. Februar) können sich selbstständig tätige Kunsthandwerke-
rinnen und Kunsthandwerker aus Baden-Württemberg im Rah-
men eines Wettbewerbs beim Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus um die begehrten Staatspreise bewerben.
„Auch in diesem Jahr freue ich mich auf viele kreative und in-
novative Wettbewerbsbeiträge der baden-württembergischen 
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker. Das Kunst-
handwerk steht für kreatives und innovatives Unternehmertum 
aller Altersgruppen und ist geprägt durch seine Vielzahl an 
Ateliers und Werkstätten“, sagte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, 
Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, zum heutigen 
Wettbewerbsstart.
Das Wirtschaftsministerium präsentiert das Ergebnis des Wett-
bewerbs gemeinsam mit dem Bund der Kunsthandwerker 
Baden-Württemberg e.V., der Stadt Bad Schussenried und 
den Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
im Rahmen der „Landesausstellung Kunsthandwerk 2026“. 
Die Werke werden ab Samstag, 26. September 2026, im Klos-
ter Schussenried der Staatlichen Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg zu sehen sein.
Teilnahmebedingungen:
Zum Wettbewerb eingereicht werden können selbst entwor-
fene und hergestellte Stücke aus allen Werk- und Materialbe-
reichen. Voraussetzung ist, dass die Arbeiten nicht älter als 
drei Jahre sind. Eine eigenständige Idee, eine künstlerische 
Formgebung sowie handwerkliche Präzision und Funktiona-
lität fließen in die Bewertung der Jury ein. Ebenso sind eine 
innovative Gestaltung oder ein experimenteller Umgang mit 
dem Material erwünscht.
Der vollständige Ausschreibungstext sowie weitere Infor-
mationen stehen ab sofort zum Download unter www.staat-
spreis-kunsthandwerk.de zur Verfügung. Bewerbungen kön-
nen ebenfalls über diese Internetseite online eingereicht 
werden. Bewerbungsschluss ist der Sonntag, 15. März 2026.

Wir haben wieder Plätze frei !!!
„Tapetenwechsel“
Betreute Gruppe für ältere Menschen
Für wen ist die Betreuungsgruppe?
Die Betreuungsgruppe „Tapetenwechsel“ ist ein bunter Nach-
mittag für ältere Menschen. Er soll Abwechslung in den Alltag 
bringen.
Willkommen sind alle Personen, die Anregungen und das Ge-
spräch miteinander suchen.
Was will die Betreuungsgruppe?
Wir wollen mit unseren Gästen in gemütlicher Runde einen 
angenehmen Nachmittag verbringen mit Kaffee trinken und 
einem Aktivierungsangebot, das auf ältere Menschen abge-
stimmt ist.
In der betreuten Gruppe möchten wir unsere Gäste ganzheit-
lich aktivieren d.h. die geistigen, motorischen und sozialen 
Fähigkeiten werden trainiert und erhalten.
Sie können hier in kleiner Runde unter Anleitung von ausge-
bildeten Betreuerinnen ihre Sinne trainieren, bei der Sitzgym-
nastik, beim Gehirnjogging, beim Singen von altem Liedgut 
und bei der gemeinsamen Kaffeerunde wird erzählt und vor-
gelesen.
Auch für die Angehörigen soll dieser Nachmittag eine Entlas-
tung sein, deshalb können unsere Gäste zu Hause abgeholt 
und wieder heimgebracht werden.
Was kostet die Betreuung?
Kostenbeitrag für einen Nachmittag	�  5,00 Euro
Fahrdienst (wenn möglich)	�  5,00 Euro
Ein Schnuppertag ist kostenfrei!

Bei Pflegeeinstufung können die Kosten mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
Treffpunkt:
Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Lebensräume für Jung und Alt in Waldburg, Rein-
hold-Abele-Straße 4.
Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin)	 Tel. 07529/3842

Die Kresenz-Hexa der NZ-Wolfegg e.V. 	
laden zum Kinderball ein! 
Am Gumpigen Donnerstag, den 12.02.2026 von 13:30 – 
16:30 Uhr in der Turnhalle Wolfegg
Freut euch auf:
•  Kasperle-Theater
•  Kinderschminken
•  und ein buntes Unterhaltungsprogramm
Kommt vorbei und feiert mit uns einen fröhlichen Kinderball!
Hexaholz – raucha soll`s

[boku] präsentiert am Freitag, 20. Februar 
um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Demian - „Sieben“ - Zauberkunst für die ganze Familie 
Ein magischer Abend - sieben Unmöglichkeiten - sieben Ge-
schichten - sieben wundervolle Momente, zwischen Mensch-
lichem und dem, was drunter liegt und drüber scheint. Er 
steht direkt vor Dir, lacht Dich an, lädt Dich ein, ihm ganz ge-
nau zuzuschauen, und dennoch verpasst Du den Moment, in 
dem er Dich aufs Glatteis und hinters Licht führt. Verzaubert 
fragst Du Dich hinterher: ‚Wie zum Teufel macht der das?‘ Er 
macht es, mit Charme und Präzision, einfach verdammt gut 
und niemals nur einen Augenblick langweilig. Kaninchen wa-
ren gestern! Christoph Demian zaubert in modernem Gewand, 
schlüpft in die verschiedensten Rollen: täuscht als sympathi-
sches Schlitzohr, irritiert als gerissener Falschspieler, amüsiert 
als zaubernder Nerd. Empfohlen ab 8 Jahren (bis 14 J. 9 €) 
Weitere Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 
07520-914270 (zeitweise AB).

AOK – Die Gesundheitskasse  
Bodensee-Oberschwaben
AOK warnt zur Fasnetszeit vor Betrugsmaschen: Krimi-
nelle machen keine Pause
Datenschutz im Fokus: Vorsicht bei in Aussicht gestellten 
Rückerstattungen
Gerade in der Fasnetszeit, wenn viele Menschen unterwegs 
sind und der Alltag etwas entspannter verläuft, nutzen Betrü-
ger die erhöhte Unachtsamkeit aus. Die AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben warnt daher eindringlich 
vor aktuellen Betrugsversuchen rund um Gesundheitsdaten. 
Immer wieder geben sich Kriminelle per E-Mail, SMS oder Te-
lefon als Mitarbeitende der AOK aus. Häufig stellen sie dabei 
eine vermeintliche Rückerstattung in Aussicht, um an sensible 
persönliche Daten zu gelangen.
„Die AOK kontaktiert ihre Kundinnen und Kunden grundsätz-
lich nicht unaufgefordert per E-Mail oder SMS mit der Auf-
forderung, vertrauliche Daten preiszugeben“, betont Markus 
Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse 
Bodensee-Oberschwaben. In den betrügerischen Nachrichten 
wird häufig behauptet, es sei notwendig, eine Gesundheitskar-
te neu zu beantragen oder zu aktivieren, einen Tarif zu ändern, 
eine Rückerstattung zu erhalten oder kostenlose Produkte in 
Anspruch zu nehmen.
Die AOK rät dringend zur Vorsicht: Persönliche oder sensible 
Daten sollten keinesfalls weitergegeben werden. Verdächtige 
Anrufe sollten sofort beendet, Links oder Dateianhänge nicht 
geöffnet und entsprechende Nachrichten umgehend gelöscht 
sowie Absender blockiert werden. Bei Unsicherheiten emp-
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Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Spannende und fachmännische Infos zur 
Möbelrestaurierung
10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot
Kostenlose Abholung und Lieferung 
bei Auftragserteilung

www.britsch.com

Restaurierungsfachtage
 2.–6.März ’26 

GESCHÄFTSANZEIGEN

fiehlt es sich, die angezeigte Mailadresse genauer zu prüfen 
oder unbekannte Telefonnummern zu recherchieren.
Sollte bereits auf einen Link geklickt oder Daten eingegeben 
worden sein, wird geraten, Strafanzeige bei der Polizei zu er-
statten und sich zusätzlich an die Verbraucherzentralen sowie 
die Bundesnetzagentur zu wenden. Zudem können Kundinnen 
und Kunden bei der AOK überprüfen lassen, ob Anrufende 
tatsächlich Mitarbeitende der AOK sind. Ansprechpartner sind 
die regionalen AOK-KundenCenter oder die AOK-DirektBera-
tung unter der Telefonnummer 0711 76 16 19 23.
Weitere Informationen zum sicheren Umgang mit persönli-
chen Daten finden Interessierte unter www.aok.de/mz/da-
tensicherheit-aok

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???


